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Jetzt die richtigen
Weichen stellen

Ende April tagte der Gewerk-

sĐhatstag, das höĐhste Greŵiuŵ 
der GEW Haŵďurg, iŵ Curio- 
Haus der GEW. Iŵ MitelpuŶkt 
staŶdeŶ BeratuŶgeŶ zur BesĐhu-

luŶg gelüĐhteter KiŶder uŶd Ju-

geŶdliĐher soǁie zur sĐhulisĐheŶ 
IŶklusioŶ. SĐhulseŶator Ties Raďe 
ǁar zu eiŶeŵ Vortrag ŵit Diskus-

sioŶ zuŵ Theŵa SĐhule für Ge-

lüĐhtete aŶǁeseŶd.
BilduŶg für GelüĐhtete ist eiŶe 

große HerausforderuŶg für die 
BilduŶgseiŶriĐhtuŶgeŶ. Die Be-

ŵühuŶgeŶ des SeŶats uŶd der 
SĐhulďehörde ďei der IŶtegraioŶ 
der GelüĐhteteŶ siŶd zu ďegrü-

ßeŶ, deŶŶoĐh giďt es Proďleŵe, 
die eiŶer geluŶgeŶeŶ sĐhulisĐheŶ 
;AusͿBilduŶg iŵ Wege steheŶ. Es 
ŵuss ŶuŶ daruŵ geheŶ, so der 
BesĐhluss des GeǁerksĐhats-

tages, die riĐhigeŶ WeiĐheŶ zu 
stelleŶ, uŵ das ReĐht auf BilduŶg 
für alle gelüĐhteteŶ KiŶder uŶd 
JugeŶdliĐheŶ zu ǀerǁirkliĐheŶ. 
Das ďedeutet, eiŶe gleiĐhŵäßige 
VerteiluŶg der gelüĐhteteŶ KiŶ-

der uŶd JugeŶdliĐheŶ iŶ der Stadt 
uŶd aŶ deŶ SĐhuleŶ siĐherzu-

stelleŶ, eiŶe sĐhŶelle IŶtegraioŶ 
iŶ deŶ Regelďetrieď zu förderŶ, 
alle SĐhulaďsĐhlüsse für alle zu 
erŵögliĐheŶ, das ReĐht auf Bil-
duŶg sofort zu ǀerǁirkliĐheŶ, das 
KiŶdesǁohl iŶ deŶ VordergruŶd 
zu stelleŶ soǁie eiŶe gute Perso-

ŶalausstatuŶg zu geǁährleisteŶ.

)ugleiĐh haďeŶ ǁir ďesĐhlos-

seŶ, eiŶe solidarisĐhe Praǆis zu 
etaďliereŶ, iŶdeŵ ǁir uŶs iŶ-

situioŶell uŶd iŶhaltliĐh für 
GelüĐhtete öfŶeŶ. KoŶkret ďe-

deutet dies, BilduŶgspersoŶal 
ŵit FluĐhterfahruŶg ŶiĐht Ŷur als 
Mitglieder zu ǁerďeŶ, soŶderŶ 
akiǀ iŶ die GeǁerksĐhat uŶd iŶ 
deŶ Arďeitsalltag iŵ BilduŶgs- 
uŶd ErziehuŶgsǁeseŶ eiŶzuďe-

zieheŶ. Das ǀor Kurzeŵ iŶŶerhalď 
der GEW Haŵďurg gegrüŶdete 
Netzǁerk 'Here to pariĐipate!' 
hat  siĐh zuŵ )iel gesetzt, Bil-
duŶgsarďeiter_iŶŶeŶ ŵit uŶd 
ohŶe FluĐhtgesĐhiĐhte eiŶe päd-

agogisĐhe )usaŵŵeŶarďeit auf 
AugeŶhöhe zu erŵögliĐheŶ uŶd 
geǁährleistet hierfür die Ŷöige 

strukturelle UŶterstützuŶg. Auf 
deŵ GeǁerksĐhatstag haďeŶ 
siĐh ďereits erste Kolleg_iŶŶeŶ 
geŵeldet, die siĐh ǀorstelleŶ köŶ-

ŶeŶ, jeŵaŶdeŶ iŶ ihre ďzǁ. seiŶe 
SĐhule oder Betrieď ŵitzuŶeh-

ŵeŶ. Auf der Hoŵepage uŶter 
„MitŵaĐheŶ“ – „Arďeitsgrup-

peŶ“ iŶdet ihr ǁeitere IŶfos uŶd 
eiŶeŶ KoŶtakt.

Auf deŵ GeǁerksĐhatstag 
ǁurde zudeŵ eiŶe OŶliŶe-Uŵ-

frage zur sĐhulisĐheŶ IŶklusioŶ iŶ 
Haŵďurg aus SiĐht der BesĐhäf-
igteŶ gestartet. Ist die Aufgaďe, 
die iŶsďesoŶdere GruŶd- uŶd 
ŶoĐh stärker die StadteilsĐhuleŶ 
ďetrefeŶ, ŶoĐh leistďar? Was 
siŶd die größteŶ MäŶgel ďei der 
UŵsetzuŶg der IŶklusioŶ, ǁo 
sollte sĐhŶell ŶaĐhgesteuert ǁer-
deŶ? UŶter der FragestelluŶg, 
ǁie der StaŶd der UŵsetzuŶg ist, 
ǁolleŶ ǁir herausiŶdeŶ, ǁas die 
BesĐhätigteŶ deŶkeŶ uŶd ǁie es 
uŵ die AkzeptaŶz der IŶklusioŶ 
uŶter deŶ BesĐhätigteŶ ďestellt 
ist.

Wir rufeŶ alle Kolleg_iŶŶeŶ 
auf, aŶ uŶserer OŶliŶe-Uŵfrage 
teilzuŶehŵeŶ uŶd uŶs ihre Erfah-

ruŶgeŶ ŵit der UŵsetzuŶg der 
IŶklusioŶ ŵitzuteileŶ. Ihr iŶdet 
die Uŵfrage auf uŶserer Hoŵe-

page. Auf GruŶdlage der Ergeď-

nisse werden wir eine Zwischen-

ďilaŶz „Haŵďurgs IŶklusioŶ – aus 
SiĐht der BesĐhätigteŶ“ zieheŶ 
uŶd uŶsere PosiioŶieruŶg zuŵ 
Theŵa IŶklusioŶ aktualisiereŶ 
uŶd ǁeiter eŶtǁiĐkelŶ.

)uletzt ŵöĐhteŶ ǁir auf die 
MitgliedereŶtǁiĐkluŶg hiŶǁei-
seŶ, die erfreuliĐherǁeise iŵ 
aĐhteŶ Jahr iŶ Folge posiiǀ ist. 

Dies ǀersteheŶ ǁir auĐh als eiŶe 
BestäiguŶg uŶserer Arďeit. Wir 
daŶkeŶ alleŶ Kolleg_iŶŶeŶ, die 
ŵit dazu ďeigetrageŶ haďeŶ.

Für uŶs ist sie AŶsporŶ, iŶ uŶ-

sereŶ AkiǀitäteŶ für eiŶ ďesseres 
BilduŶgssǇsteŵ soǁie für ďesse-

re BesĐhätiguŶgsďediŶguŶgeŶ 
ŶiĐht ŶaĐhzulasseŶ, soŶderŶ 
ŶaĐhzulegeŶ.
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